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Abonnements Einladung
Mit dem 1 Juni cr beginnt ein etumonatliches

Abonnement auf das

Hallelche Tagevlatt
zum Preise von 75

Bestellungen nehmen alle Postanstalten in Halle außer
diesen unsere Boten und die Expedition des Tageblatts
entgegen Neu hinzutretenden Abonnenten wird das
Tageblatt schon von jetzt ab zugesandt

Talmi Gloire
Unter dieser signifikanten Ueberschrift bringt der

B B C folgenden die Zustände in Frankreich treffend
charakterisirenden Leitartikel

Wenn der Thatendurst der Franzosen ehedem Be
friedigung erheischte dann machten sie romantische Kriegs
fahrten nach den Pyramiden trugen ihre Fahnen bis hoch
in den Norden kämpften in den Corvilleras von Mexiko
Heute muß der arme Gallische Hahn friedlich auf dem
heimischen Mist krähen nachdem er in Tunis wie in Anam
schwer gerupft wurde und erfahren mußte daß selbst die
kleinen Opfer seiner Kampfbegier immer noch groß und
stark genug sind ihn mehr oder minder derb heimzuschicken
wenn er sie angreift Aber das Bedürfniß nach Gloire
ist unausrottbar wie die Trunksucht Die Gloire ist frei
lich nach unseren modernen geläuterten Sittlichkeitsbegriffen

weder Nothwendigkeit noch Ehre Der höchste Ruhm einer
Nation ist gewiß der friedlich dem nützlichen kultursördern
den Schaffen obliegen Frieden halten mit den Nachbarn
und allenfalls frivole Angriffe kräftig abwehren nicht um
Ruhm sonder um ungestörte wohlverbürgte Ruhe zu ge
winnen Aber versuche Einer den Morphiumsüchtigen durch
Vernunftgründe die Entbehrlichkeit die Schädlichkeit des
Morphiums beizubringen Gloire unterscheidet sich von
wahrem Ruhm und wahrer Ehre etwa wie der gesunde
Trunk nährenden Bieres von der sinnverwirrenden Mor
phiumeinspritzung aber Frankreich ist nun einmal zu sehr
an derlei künstliche Aufregungen gewöhnt Ist das Moire
bedürfniß nicht mehr durch imposante Machtentfaltung zu
befriedigen so sucht man sich in Phrasen zu berauschen
daheim rühmliche Thaten zu heucheln legislatorische Karten
häuser mühsam aufzubauen um dann sich selbst und der
Welt einzureden man habe Monumente für die Jahr
tausende errichtet

Ein künstliches Hinwegtäuschen eine Scheinbefriedigung
des Gloire Bedürfnisses ist auch die Verfafsungs
Aenderung welche eben die französischen Kammern be
schäftigt

Verfassungs Aenderung war das Stichwort das
bereits zwei Wahlkämpfe beherrschte Verfassungsänderung
war das Zauberwort mit dem noch Gambetta in seinen
letzten Lebensjahren seine Herrschaft übte Verfassungs
Aendernng war das Schreckwort mit dem man in Paris
Ministerien verjagte die Verfafsungs Anderung hat bereits
manchen heißen Kamps im Parlament von Paris gekostet
ohne auch nur um einen Schritt gefördert zu werden Das
Kabinet Ferry mußte nun endlich am Sonnabend den
längstversprochenen Entwurf einer Verfassungs Aenderung
in der Depntirlenkammer einbringen und begründen Selten
hat eine Regierung eine Vorlage mit solchem Widerstreben
eingebracht und vielleicht mit dem innigen Wunsche doch
ja mit guter Art abgewiesen zu werden Aber der Gloire
hunger der Radikalen verlangt nun einmal seine Befriedi
gung und so wird ihm denn ein Gericht vorgesetzt das
freilich weder nährt noch sättigt aber doch die Illusion
zu befriedigen scheint Dabei entsprechen die Revisionsvor
schläge des Ministeriums keineswegs den Wünschen der
Radikalen Sie enthalten zum Theil sogar leidlich plau
sible und acceptable Vorschläge wenn es sich da auch nicht
gerade um empfindliche und störende Schäden der geltenden
Verfassung handelt Im Ganzen enthält der Revisions
entwurf den Radikalen zu wenig den Monarchisten und
Konservativen zu viel den freisinnigen Mittelgruppen dürfte
er als überflüssig erscheinen

Praktische Resultate von Belang wird die Vorlage in
Betreff der Verfassungs Aenderung danach allerdings schwer
lich haben Wenn schon einfache Gesetze nicht der Willkür
und wechselnden Meinung der Gesetzgeber sondern der praktisch
erwiesenen Nothwendigkeit entstammen so ist die Legislatur
bei den Verfassungen noch mehr beschränkt Die Verfassung
ist kein frei aus Berathungen und Erwägungen hervorge
gangenes Gesetz sondern meist die einfache Constatirung vom
Willen der Berathenden unabhängiger fertiger Thatsachen
Die Aenderung des Verfassungswortlautes ist bedeutungslos
wenn ihr nicht eine Aenderung der realen Verhältnisse ent
spricht andererseits vollziehen sich in der geschichtlichen Ent
wickelung begründete Aenderungen der Macht und Rechts
Verhältnisse völlig unabhängig vom Wortlaut der Ver
fassungsbestimmungen diese werden eben wenn die Logik
der Thatsachen es erheischt factisch geändert und der Legis
latur bleibt dann nur übrig den Wortlaut der Verfassung
der neuen Lage der Dinge anzupassen Die Verfassung will
kürlich ohne entsprechende Aenderung der correspondirenden
Verhältnisse im Staate ummodeln heißt Pflaster auflegen
wo Wunden gar nicht existiren

Der Kernpunkt der Verfaffungsänderung besteht darin
daß ausdrücklich festgestellt werde keine künftige Verfassungs
revision dürfe sich auf die Regierungsform erstrecken

nothwendige Erlaubniß zu verschaffen und der Regierungs
rath v Haidhausen war nach ganz kurzem Zögern bereit
gewesen bei der nächtlichen Parthie der Dritte im Bunde
zu sein

Warum sollte ich nicht mitgehen hatte er in sei
ner ironisirenden Weise gesagt Kann man einen über
zeugenderen Beweis finden für die Nichtigkeit aller irdi
schen Größe als das Kolosseum Giebt es einen Ort
wo sich uns unwiderleglicher die Wahrnehmung aufdrängt
daß wir nie und nimmer herauskommen aus dem alten
Elend mag es auch mit neuen Lappen ausgeputzt unter
neuen Namen verborgen werden

Die germanischen Söldlinge der Römer sind jetzt
durch die afrikanischen Horden des Franzosenkaisers abge
löst, sagte er spottend nachdem er dem wachthabenden
Zuaven seine Einlaßkarte vorgezeigt hatte Der Schön
heitssinn wird freilich bei dieser Veränderung kaum ge
winnen und ob die dadurch herbeizuführende Rassenkreuzung
vortheilhaft

Er konnte den Satz nicht vollenden Edwin ergriff
ihn am Arm und deutete mehr durch Blicke als durch
Geberden an daß er ihm die Erhabenheit dieses Augen
blickes nicht durch Reden beeinträchtigen möge

Bei Tage betrachtet geben die Reste des Kolosseums
nur einen unvollkommenen Begriff von seiner ursprüng
lichen Beschaffenheit Uebergießt sie aber der Mondschein
so verschwinden die Mängel der Einzelheiten die großen
Massen wirken allein und man glaubt eine jener Sagen
sich verkörpern zu sehen von den verfallenen Schlössern
denen in mitternächtlicher Stunde der einstige Glanz und
die einstige Pracht zurückkehrt um beim Tagesgrauen zu
verbleichen und zu zerstieben

Schweigend stiegen die Freunde bis zum vierten Stock
werk des Baues empor in dessen Sitzreihen einst die
schönsten Frauen Roms Platz genommen und mit ihren
zarten Händen dem blutigen Schauspiel das tief unten
sich entfaltete Beifall geklatscht hatten Von hier aus ge
winnt man eine gute Uebersicht des ganzen Baues Von
der freundlichen Täuschung des Mondlichtes begünstigt von
der Phantasie und ihrem gründlichen Studium der Alter
thümer unterstützt konnten die Brüder wähnen hinabzu

Die Republik soll also für alle Ewigkeit gesichert werden
Nun wäre ja die Republik in der That sehr zu wünschen
Wir Deutsche insbesondere haben Grund die Republik für
eine Friedensgewähr anzusehen und ihr das beste Gedeihen
zu gönnen abgesehen davon daß eine wiederkehrende Mon
archie zunächst wahrscheinlich einen clerical reactionären
Charakter tragen würde Aber glauben die Herren in Paris
wirklich durch ihre Beschlüsse der Zukunft die Wege vor
schreiben zu können Die Weltgeschichte läßt sich nicht durch
Paragraphen aufhalten Sie hat schon manch stärkeren Wall
durchbrochen und kann auch ein Stück Papier durchreißen
wenn die Nothwendigkeit es erheischt und stände eine noch
so schöne Verfassung darauf geschrieben Friedensverträge
sind oft schon für ewige Zeiten geschlossen worden und
haben doch nur bis zum nächsten Kriegsanlasse gedauert
Die französischen Revolutionen haben stets schöne rechtlich
geltende Verfassungen angetroffen aber sie haben sich nicht
um sie gekümmert Man darf die Fortdauer der Republik
wünschen sie beschließen ist lächerlich Die Kammern
in Paris könnten ebensogut mit Majorität beschließen daß
in Frankreich stets gut Wetter zu herrschen und das Fieber
das Land für immer zu verlassen habe

Soweit die von den Radicalen verlangte Verfassungsände
rung die Rechte des Senats beschränken der Deputirtenkammer

in allen Differenzfällen das entscheidende Wort zubilligen soll
ist sie auch eine Gefahr für das Land Gerade in Frank
reich wo eine mit Macht und Autorität ausgestattete Re
gierung fehlt wo die Stimmungen so rasch wechseln Mode
und Popularitätssucht so viel Einfluß haben auf die Parteien
ist ein gleichberechtigtes Oberhaus als Gegengewicht gegen
unberechenbare momentane Strömungen in der Deputirten
kammer nicht zu entbehren Frankreich würde nicht nur im
Vertrauen Europa s verlieren wenn es sich selbst dieses
Regulators berauben wollte die Radicalen würden sich
schließlich durch eine solche Aenderung der Verfassung selbst

am schwersten schädigen Die Wähler würden es sich näm
lich künftig viel ernstlicher überlegen müssen ob sie Radicale
in s Parlament schicken wollen die Gefahr wäre dabei größer

und damit auch das Gefühl der Verantwortung So lange
sie wissen daß der Senat allzutolle Entschlüsse vereiteln daß
also nicht viel Schlimmes passiren könne lassen sie sich von
den platonischen Sympathien für die radicale Opposition
leichter bestimmen

Im Ganzen ist die Verfassungs Aenderung ein kost
spieliges Mittel ein Bischen phrasenhafte radicale Renom
misterei zu treiben mit stolzer Republikanertugend und rück
sichtsloser Demokratie vor dem Lande zu prunken Es bleibt
doch ein schlechter Handel wenn eine Gefahr heraufbeschworen
und dafür Nichts eingetauscht wird als etwas Talmi
Gloire
schauen auf das erhaltene Kolosseum wie es noch Karl der
Große trotz der Jahrhunderte furchtbaren Elends die über
die Stadt hinweggegangen in prachtvoller Erhaltung ge
sehen hatte Erst späteren Jahrhunderten war es aufbe
halten dieses Riesendenkmal vergangener Herrlichkeiten
theilweise zu zerstören

Von dort her betrat der Kaiser das Amphitheater,
sagte Edwin aus den großen dreifchifstgen Eingangssaal
nach der Seite des Esquilin deutend

Mir ist als sähe ich von allen vier Bogen das
Volk einströmen und schnell die Sitzreihen füllen, fuhr
Bernhard fort dort auf dem Podium hat der Kaiser
haben die Senatoren und Vestalinnen Platz genommen
Jetzt kommen die Ritter die Matronen

Und jetzt öffnet sich der Eingang vom Kapitol her
sür den feierlichen Eröffnungszug, fetzte Edwin das Bild
weiter fort

Wenn Sie so fortfahren meine Herren werden wir
bald auch das Gebrüll der wilden Thiere das Toben der
Kämpfenden das Schmerzgeschrei der Opfer hören, fiel
der Regierungsrath ein Wir werden den Todeskampf
der christlichen Märtyrer und Märtyrerinnen mit ansehen
und nichts hindert uns in die Jubelruse der vom Blut
trunkenen Menge einzustimmen

Edwin und Bernhard waren nicht in der Laune sich
durch die grausigen Bilder welche Haidhausen heraufbe
schwor den Genuß verkümmern zu lassen

Ungeheuer war der Frevel wer wollte das leugnen,
sagte Bernhard und wer könnte hier stehen und Roma
als etwas Anderes betrachten wie eine blucige Wilde mit
angeborenen Wolfsgelüsten aber blicken Sie um sich und
Ihr Auge erschaut auch sofort die Sühne Ein edles
Selbstopfer nahm alle Blutschuld auf sich In Koo mg no
vinoss Er deutete auf das in der Mitte der Arena
ausgerichtete von vierzehn Stationskapellen umgebene Kreuz

Nach einer Pause brach Bernhard das allgemeine
Schweigen indem er dem in den Anblick der wunderbaren
Ruinen ganz verlorenen Edwin die Hano aus die Schulter
legte und leise flüsternd als scheue er sich seine Stimme
in diesem Schattenreiche laut zu erheben daran mahnte
daß es Zeit sei den Heimweg anzutreten

Nachdruck verboten

Verloren
Roman von Ludwig Habicht

Fortsetzung

30
Ueber Rom lag eine weiche warme Frühlingsnacht

Am tiefblauen Himmel schwamm die silberglänzende Scheibe
deS Vollmondes Tiefes Schweigen herrschte in den wei
ten Räumen der Kolosseums Nur einsame Grillen zirp
ten im wuchernden Grase selbst die Nachtvögel hielten sich
verborgen im bergenden Schatten des Gemäuers Der
helle Mondenschein der über die Gegend die Täuschung
des Tageslichtes hervorzauberte hielt sie in ihren Schlupf
winkeln gebannt Die Schatten der Vergangenheit wallen
und weben um und in dem Riesenbau Von fern ertönt
noch das Geräusch des in der neueren Stadt auf und ab
fluchenden Lebens das seine Brandung in einzelnen Spring
wellen hinüber zu der gigantischen Trümmerwelt wirft
hier herrscht die Ruhe eines Kirchhofes auf dem die Jahr
hunderte begraben liegen

Doch horch welch ein Anruf Sind dit Fechter
deS Domitian lebendig geworden Oeffnet man die
Zwinger daß die wilden Thiere des heißen Afrika mit
drohend gehobenen Tatzen mit blutlechzender Zunge zähne
fletschend in die Arena stürzen

Nein der Anruf rührte nicht von den Gladiatoren
her sondern von der am Haupitho e des Kolosseums po
stirten französischen Schildwache als sich drei Wanderer
dem Eingange des alten Riesentheaters näherten Sie
durften es nur betreten nachdem sie der Wache die ihnen
von dem französischen Stadtkommandanten ausgestellten
Einlaßkarten vorgezeigt und alle Bedenken beseitigt hatten
als könnten sie räuberische Absichten aus die vorhandenen
Steine haben die man allerdings eine Zeit lang für nichts
Anderes als sür gut verwendbares Material zu Neubauten
anzusehen sür gut fand

Als Edwin v Hammerstein seinen brennenden Wunsch
geäußert das Kolosseum bei Vollmondschein zu sehen
hatte Bernhard keine Mühe und keinen Weg gescheut die



Politische Tagesübersicht
Halle den 28 Mai

Mit der Wiederberufung des Staatsrathes
mit dem Geschäftsregulativ und der Einteilung in Sektionen
hat sich schreibt das Deutsche Tagebl Se Majestät dem
Vernehmen nach einverstanden erklärt Eine Vorschlagsliste
der neu zu berufenden Mitglieder ist von dem Staatsmini
sterium entworfen worden dagegen ist nicht bekannt ob die
selbe bereits die allerhöchste Bestätigung gefunden hat Eine
baldige Einberufung des Staatsraths dürfte schon deswegen
unwahrscheinlich sein weil unmittelbar nach Schluß des
preußischen Landtages schwerlich bereits neue Vorlagen so
weit vorbereitet sein können um dem Staatsrath zur Be
gutachtung vorgelegt werden zu können daraus erklärt sich
der vermeintliche Stillstand im Fortschreiten dieses Projekts
Eine Einberufung des Staatsraths wird kaum vor Ende der
Reichstagssession zu erwarten sein

Die Unfruchtbarkeit der Landtags session
hat zwischen den konservativen Blättern eine lebhafte Aus
einandersetzung hervorgerufen die des Interesses nicht ent
behrt Die Nordd Allg Ztg hat die Ursachen der
parlamentarischen Unfruchtbarkeit untersucht und kommt
dabei zu einem Resultat welches für die konservativ klerikale
Mehrheit vernichtend lautet Es geht dahin daß das
Centrum ein durchaus unzuverlässiger Bundesgenosse sei
der für jede Unterstützung durch kirchenpolitische Zugeständ
nisse bezahlt zu werden beanspruche WaS an wichtigeren
Gesetzen in dieser Session zu Stande gebracht worden
wie die hannorersche Kreis und Provinzialordnung und
die neuen Eisenbahnverstaatlichungen sei vornehmlich durch
eine konservativ nationalliberale Majorität zu Stande ge
kommen was gescheitert sei dafür habe sich das Centrum
besonders interesstrt Man kann aus dem offiziösen Blatt
den Schluß ziehen daß auch in den Regierungskreisen das
Verständniß dafür wächst wie wenig die Unterstützung des
Centrums werth ist und wie viel dafür beansprucht wird
Diese Ausführungen und einige Ausfälle gegen die Kon
servativen haben die Kreuzztg in Zorn versetzt Sie
fürchtet daß ihre Lieblingsidee und der Mittelpunkt ihrer
ganzen Politik der konservativ ultramontane Bund in Er
schütterung gerathe und klammert sich um so mehr daran
fest Hebt den Kulturkampf auf ruft das hochkonservative
Blatt und die Sessionen werden fruchtbarer werden Es
wird dabei nur vergessen anzugeben bis zu welcher Grenze
der Selbsterniedrigung der Staat gehen müßte wenn nach
ultramontanen Begriffen der Kulturkampf für beendigt
gelten sollte Wir ziehen aus diesem an sich ziemlich
müßigen und unersprießlichen Zeitungsgerede den Schluß
daß die wachsende Unfruchtbarkeit und Unersprießlichkeit un
serer parlamentarischen Verhältnisse unter dem ausschlag
gebenden Einfluß Windthorst s mehr und mehr auch außer
halb der liberalen Kreise zum Bewußtsein kommt

Die Nachricht daß der deutsche Reichskanzler den
deutschen Konsul in Kapstadt telegraphisch angewiesen er
möge der dortigen Regierung amtlich erklären daß Herr
Lüderitz und seine Niederlassungen in Angra Pequena unter
dem Schutze des deutschen Reiches ständen hat wie man
dem Berl T aus Hamburg schreibt dort allseitige Be
friedigung erregt Diese feste und entschiedene Erklärung
war eben die beste Antwort, die auf die großsprecherischen
ländermonopolistischen Ausführungen Derbys in der letzten
Montagssitzung des englischen Oberhauses gegeben werden
konnte Der Streifen Landes der nun plötzlich im schwar
zen Erdtheil ein Annex des deutschen Reiches geworden ist

Jetzt schon fragte der Bruder unmuthig Störe
mich nicht Bernhard laß uns hier noch weilen

Es ist spät, entgegnete Bernhard Du darfst Dir
nicht zu viel zumuthen

O ich bin ja wieder gesund und kräftig es ist ganz
überflüssig daß Ihr mich noch wie einen Kranken behan
delt, sagte Edwin abweisend

Der Regierungsrath wandte sich ab um ein schmerz
liches Lächeln zu unterdrücken Dieselbe Täuschung welche
diese Ruinen im Mondenschein als ein Ganzes erscheinen
läßt, dachte er

Du bist gesund Edwin aber bedenke daß wir mor
gen bei guter Zeit aufbrechen wollen

Wann wollen Sie die projektirte Tour antreten
fragte Haidhausen

Wir haben zu morgen früh den Wagen bestellt,
antwortete Bernhard und denken im Ganzen vier Tage
wegzubleiben

Wir beschränken uns nicht auf Frascati und Tuscu
lum sondern gehen bis Ariccia Genzano und Nenn und
kehren aus der alten Via Appia nach Rom zurück, fügte
Edwin lebhaft hinzu

Mit dieser Aussicht dürfte es doch Zeit fein dem
Kolosseum Lebewohl zu sagen, mahnte jetzt auch Haid
hausen

Edwin warf noch einen langen Blick auf den weiten
mondbeschienenen Raum als wolle er das Bild in sich auf
nehmen und festhalten für eine Ewigkeit dann wandte er
sich seufzend zum Gehen

Nicht Lebewohl auf Wiedersehen, rief er noch
mehrmals zurückschauend wir werden diese Stätte noch
öfter mit einander besuchen

Gewiß, stimmte Bernhard bei Unser Aufenthalt
in Rom soll noch nicht so schnell zu Ende gehen und schei
den wir so kehren wir wieder wir trinken aus der Fontana
di Trevi

Der Regierungsrath antwortete nicht Auch er schaute
noch einmal zurück und nahm in einem langen Blicke Ab
schied von dieser Stelle Er wußte daß er sie im Leben
nicht wiedersehen würee

Reisen Sie morgen mit uns nach Frascati, bat
Edwin während sie dem Ausgange zuschritten und von den
wachthabenden Soldaten sorgfältig gemustert wurde

Fortsetzung folgt

hat eine ganz ansehnliche Größe denn seine 900 Quadrat
meilen kommen fast dem Flächeninhalt von Württemberg
Baden und Elsaß Lothringen zusammen gleich Im Uebrigen
ist der Hamburger Korrespondent des qu Blatts in der Lage
mittheilen zu können daß demnächst eine deutsche Expedition
das Kongo Gebiet durchstreifen wird und daß ihre Führung
dem Lieutenant I Siegmund welcher in dieser Charge
Stanleys internationale Expedition im Niadi Gebiet begleitete
anvertraut worden ist Der genannte Offizier ein gebore
ner Hamburger ist bereits am 18 d M mit dem Dampfer
Ophelia von Hamburg nach London und am 22 d M

von Plymouth mit der deutschen Korvette Elisabeth nach
Kapstadt abgereist

Der Pester Lloyd bringt eine Gegenüberstellung der
wie er behauptet durch den Prozeß Hentsch Kraszewski
grell beleuchteten Geheimthuerei Deutschlands mit bisweilen
recht belanglosen und unwesentlichen Dingen gegenüber der

laxen Praxis in Oesterreich Ungarn Auf der anderen Seite
aber habe der Prozeß gezeigt welche Würdigung die deutsche
Heeresverwaltung den Ideen und Vorschlägen ihrer Offiziere
wenn dieselben sich als gut und durchführbar erweisen ange
deihen läßt Der bairische Hauptmann Wieg schreibt ein
Buch über den Gebrauch des Mausergewehres und über be
sondere Vortheile beim Distanzschätzen Das Berliner Kriegs
ministerium kaust dem bairischen Hauptmann sofort das Buch
ab läßt es als Manuskript drucken und erklärt es für

sekret Oesterreich dagegen habe eine epochemachende Ent
deckung im Torpedowesen die ihm ein österreichischer Offizier
zum Kaufe für einen Preis angeboten habe der wenig mehr
als die Auslagen betrug zurückgewiesen Darauf habe der
Erfinder von der ihm eingeräumten Freiheit Gebrauch
machend seine Erfindung der Regierung eines freund
nachbarlichen Reiches angeboten Die Sache wurde dort
erprobt und bewährte sich so glänzend daß die betreffende
Regierung den Besitz des Geheimnisses für 100000 Gulden
erstand Die sensationelle Erfindung beschreibt der Pester
Lloyd wie folgt

Die Schiffe einer Flotte haben sich in einem großen Hafen
gesammelt Da nähert sich bei Nacht ein mächtiger Transport
dainpfer der feindlichen Ftotie dem Eingange des Hafens und wirft
im raschen flüchtigen Vorbeipafsiren vom Bord des Schiffes gleich
losen Ballen in beliebigen Entfernungen von einander und im Zick
zack Stück um Stück dieser sich selbstthätig verankernden Torpedos
Das Mutterschiff fährt im Fluge davon und kümmert sich nicht weiter
um die ins Waffer gelassenen Torpedos denn deren selbstthätiger
Verankerungsmechanismus sunktionirt mit solcher Sicherheit daß ein
Fehlgehen ausgeschlossen erscheint Es genügt die beiläufige Kenntniß
der Meerestiefe an den bezüglichen Stellen für die Garantie des Er
folges Erfährt die Flotte noch zeitgerecht daß sie durch die in Rede
stehenden Torpedos im Hafen eingeschlossen wurde so ist der Krieg
ans dem Meere zu Ende bevor er noch begonnen Ahnungslos ver
läßt die Flotte den Hafen Mehrere Schisse gerathen an die unter
dem Meeresspiegel verborgenen Torpedos und werden bei der Explosion
mit Mann und Maus in die Lust gesprengt wie es dem Lütfi
Djellil bei Matschin geschehen ist Ist das Passiren jenes Torpedo
schiffes in der Nähe des Haseneinganges jedoch ungeachtet des nächt
lichen Dunkels und der größten Raschheit von den Userposten von
einem Leuchtthurm oder einem Wachschiffe bemerkt und avisirt worden
so ist das Auswerfen der sich selbstthätig verankernden Torpedos auch
in diesem Falle nicht mehr zu verhindern Die hierdurch im Hasen
eingeschlossene Flotte ist genöthigt eine Woche und darüber müßig
vor Anker liegen zu bleiben bis eine weite Strecke des Meeres
grundes vor dem Hafeneingange durch Taucher abgesucht die ver
ankerten Torpedos herausgefischt und die Ausfahrt aus dem Hafen
gesichert worden ist

Wie dem B T ein Privattelegramm aus Rotter
dam meldet reist die Deputation des TranSvaal
staates aus Lissabon heute Abend nach Berlin ab Es
verlautete schon vor einigen Tagen daß diese Deputation

Feier zur Erinnerung an Emauuel Geibel
Gegen fünfhundert Personen hatten sich Sonntag den

25 Mai Mittags 12 Uhr im Konzertsaale des königlichen
Opernhauses in Berlin versammelt um der vom Verein
Berliner Presse Emannel Geibel zu Ehren veranstalteten
Gedenkfeier beizuwohnen In dem Saale der von elektrischem
Lichte erhellt war hatten auf einer Estrade die Mitglieder
des Cäcilienvereins unter der Leitung ihres Dirigenten des
königlichen Musikdirektors Herrn Alexis Holländer Auf
stellung genommen Der Sitz des Letzteren an dem zur
Begleitung der Chöre dienenden Bechstem schen Flügel war
durch eine geschmackvoll arrangirte Baumgruppe verdeckt
worden vor welcher sich die Büsle des verewigten Dichters
die Herr Pohlmann in Berlin 1877 nach dem Leben
modellir e lorbeerumkränzt erhob vor und unter derselben
befand sich das Pult sür die Sprecher des Prologs und
der Gedenkrede Die ansehnliche Versammlung wies eine
Anzahl bekannter Namen aus den Künstler und Gelehrten
kreisen Berlins auf während das Auditorium sich im
Uebrigen aus Damen der verschiedensten Gesellschaftsklassen
zusammensetzte Offenbar war es allen Anwesenden wirklich
Ernst mit dem Wunjche das Bild des verstorbenen Lieb
lingsdichters unserer Nation wie es von des Künstlers Hand
geschaffen sich von dem dunklen Grün des Lorbers abhob
noch ein Mal vor dem geistigen Auge vorüberziehen zu
lassen Die Schriftstellerwelt war durch Rodenberg Frenzel
Hopfen Schweichel Stettenheim Mauthner Blumenthal
vertreten von Frauen waren Fanny Lewald die Gattin
unseres Generalintendanten von Hülsen Frau von Hohen
hausen von Gelehrten H v Syvel von Künstlern Gustav
Äräf und Joseph Joachim erschienen Die Fiter begann
mit dem Wallfahrtslied von Hoffmann von Fallersleben

Nur ein Wandern ist das Leben in der Komposition von
F Hiller welche der Cäcilic verein mit vollendeter sicher
heil und musterhafter Intonation zum Vortrag brachte
Der Hofschauspieler Herr Richard Kahle halte es über
nommen den von Hans Hopfen gedichteten Prolog zu
sprechen und löste diese Aufgabe mit der ganzen ihm zu
Gebote stehenden Wärme des Ausdrucks welche den poe
tischen Kern der Dichtung wirkungsvoll hervorhob und ihres
Eindrucks auf das Auditorium nicht verfehlte

Wir geben die schönen Verse nachstehend wieder
Wir luden Euch zu einer ernsten Feier

Es starb ein Dichter Einer von den besten

welche aus den Spitzen der Transvaal Regierung besteht
auf Wunsch des Fürsten Bismarck nach Berlin kommen
würde zwecks Abschlusses eines Handels Vertrages
Wie erinnerlich schlössen die Transvaaler bei ihrem jüng
sten Aufenthalt in Paris mit Frankreich einen solchen ab
In Verfolgung der deutschen Interessen in Afrika würde
dies ein beachtenswerthes Glied in der allgemeinen Kette bilden

In der gestrigen Sitzung des englischen Unterhauses
erklärte in Beantwortung mehrerer Anfragen der Premier
Gladstone die Basis der Verhandlungen betreffend die Kon
ferenz sei durch das von der Regierung erlassene Ein
ladungsschreiben und durch die von derselben bekundete Ab
sicht aus die finanzielle Frage beschränkt Da das Datum
für den Zusammentritt der Konferenz noch nicht festgestellt
sei so könne er weitere Mittheilungen jetzt nicht machen
Was jedoch die Unterhandlungen mit Frankreich angehe so
könne er sich auf das beziehen was er vor Kurzem darüber
erklärt habe Sollte im Anschluß an diese Verhandlungen
und nach Berathung mit den übrigen Mächten sich ein neues
Projekt ergeben so werde dasselbe dem Parlament vor dem
Zusammentritt der Konferenz unterbreitet werden Gladstone
versichert das Haus werde sobald die Dinge zu einem ge
hörigen Abschluß gediehen seien finden daß auf die Rechte
und Privilegien Englands in Aegypten im Laufe der
gesammten Unterhandlungen die entsprechende Rücksicht ge
nommen sei Es handele sich nicht um ein Separat Ab
kommen mit Frankreich sondern um eine europäische Ab
machung denn die Großmächte hätten den Anspruch in
Angelegenheiten die die Stellung Aegyptens als Theil des
türkischen Reichs berühren berücksichtigt zu werden

Der Russische Invalide veröffentlicht ein vom Kaiser
von Rußland genehmigtes temporäres Reglement für die
Beförderung von Oberstlieutenants der Infanterie und
Kavallerie zu Obersten Danach ist die Beförderung zum
Obersten ohne Vakanz unzulässig ausgenommen in Fällen
persönlicher Tapferkeit und bei Verabschiedung verdienter
Oberstlieutenants Zum Obersten kann ferner nur ernannt
werden wer mindestens 15 Jahre Offizier und 4 Jahre
Oberstlieutenant gewesen und nicht über 55 Jahre alt ist
Wer im Civildienste den Oberstrang erlangt hat kann weder
in Friedens noch in Kriegszeiten in den aktiven Militär
dienst oder in die Militärreserve übergeführt oder bei der
Versetzung in den Ruhestand zum General befördert werden
Der Rang eines Generals soll vielmehr nur für fortgesetzten
tadellosen aktiven Militärdienst verliehen werden

Die bulgarische Regierung hat dem schweizer Bun
desrathe ihren Beitritt zu der Äenser Konvention über die
Behandlung Verwundeter im Kriege erklärt

Nach einem Telegramm des Reuter schen Bureaus
aus Kaudia vom 26 d M haben behufs Regelung der
Vakuffrage die christlichen Depulirten der Generalversamm

lung beantragt 3000 Pfd Sterl zu bewilligen unv zu
gleichen Theilen unter die christliche und die türkische Geist
lichkeit zu vertheilen sowie den Saldo der Vakussteuern
bei dem Ortsschatzamt einzuzahlen Die türkischen Depu
taten haben in Folge davon einen Protest an den Sultan
gerichtet in welchem sie falls jener Antrag zur Ausfüh
rung gelangt die Auswanderung aller muselmanischen Fa
milien aus der Insel in Aussicht stellen

Deutsches Reich
Berlin 27 Mat

Der Kaiser nahm im Lause des heutigen Vor
mittags die Vortrüge des Grafen Perponcher und des Po

Ein priesterlicher Mensch kein eitler Schreier
Vom slav fchen Osten bis zum wälscheu Westen
Klang reicher Wiederhall der gold nen Leier
Man sang sein Lied in Hütten und Palästen
Ach während froh wir seine Lieder sangen
Ist er zu seinen Vätern heimgegangen

Voll Güte war er und von hotden Sitten
Sein Leben fchön wie ein Gedicht gestaltet
Noch seh ich ihn in seiner Jünger Mitten
Wie freundlich er des Lehrers Amt verwaltet
Denn jeder Strebende war wohlgelitten
Sein reiches Herz ist nie vor Neid erkaltet
Hoffahrt mit der sich kleinere Geister blähen
Emanuel Geibel durfte sie verschmähen

Ihm war der Sprache Meisterschaft verliehen
Und preist man Größere mit gutem Grunde
Der Muttersprache süße Melodien
Sie flössen Keinem noch so süß vom Munde
Allein wie hoch ihm Kunst und Ruhm gediehen
Was er uns war das werden Euch zur Stunde
Des Redners Lippen und der Sänger Kehlen
Eindringlicher als dieser Gruß erzählen

Hier aber ziemt s der alten Hansestadt
Vor Allem feierlichen Dank zu sagen
Fürwahr wie einen Bürgermeister hat
Sie ihren Geibel stolz zu Grab getragen
Vornehm schlang sie dies neue Lorbeerblatt
Um ihre Manerkron aus alten Tagen
Ein Beispiel gebend Andre zu belehren
Es ehren sich die ihre Dichter ehren

Wir Bürger dieser stolzen Kapitale
Wir wollen Lübeck heut die Hände reichen
In dieses Musenhauses weißem Saale
Zur Ehre Geibel s aller Welt zum Zeichen
Daß wie die Sonne selbst sich senkt zu Thale
Muß auch der große Genius erbleichen
Doch stirbt er nicht Er spricht aus rosiger Wolke
So lang die Sprache lebt zu seinem Volke

Der Du dem neuen Reich mit mächtigen Rufen
Ein treuer Herold weit vorausgegangen
Sieh her wir bauen heut die erste Stufen
Des Denkmals das die Heimath soll empfangen
Das Denkmal das Dir Deine Lieder schufen
Wird dauernder als Erz aus Erden prangen
Es braucht kein Erz daß Deiner wir gedenken
Doch Deutschlands Pflicht ist Dir dies Erz zu schenken

Der Gesang des von Herrn Alexis Holländer kompo
nirten Geibel schen Sonetts Beim Tode eines Dichters
bildete den Uebergang zum Haupttheil der Gedenkfeier der
Ncde des Herrn Professor Dr Wilhelm Scherer der in
seinem Vortrag von dreiviertel Stunden die Hauptmomente
in dem Entwickelungsgang Geibel s und seine Bedeutung für



lizeipräsidenten entgegen empfing den Besuch des Kron
prinzen und demnächst den Kommandeur des 2 Garde
Regiments z F Oberst und Flügeladjutant Graf Fink
von Finckenfrein in dessen Gegenwart der Kaiser sich von
der Kapelle des 2 Garde Regiments z F welche im
Vestibüle des königlichen Palais Ausstellung genommen
hatte einen neu komponirten Marsch vortragen ließ Spä
ter nahm der Kaiser die persönlichen Meldungen des zum
Kronsyndikus ernannten General Auditenrs Oehlschläger
des Majors in der kaiserl türkischen Armee Chakir Bey
welcher dem 1 Garde Dragoner Regiment behufs Infor
mation über den Dienstbetrieb zugetheilt worden ist sowie
andere militärische Meldungen entgegen Mittags empfing
der Kaiser den Kriegsminister und den Chef der Admirali
tät und arbeitete vor der Spazierfahrt noch mit dem Chef
des Militärkabinets Nachmittags empfing der Kaiser den
Vize Präsidenten des Staatsministeriums Minister des
Innern v Putckamer

Der Kronprinz ist heute Vormittag 7 Uhr
von den Vermählungsfeierlichkeiten in Philippsruhe in Ber
lin eingetroffen Vom Bahnhofe aus begab sich Höchst
derfelbe direkt zu Wagen nach dem Ezcerzierselde an der
Tempelhoser Chaussee und besichtigte dort im Auftrage des
Kaisers die 3 Garde Jnfanlerie Brigade umer Befehl des
General Majors v Wißmann Nach dem Schluß der Be
sichtigung zu welcher am Morgen auch der Prinz Heinrich
von Potsdam nach Berlin gekommen war kam der Kron
prinz zur Stadt zurück und staltete zunächst dem Kaiser
einen Besuch ab Später nahm oer Kronprinz im hie
sigen kronprinzlichen Palais einige Vorträge und Meldun
gen entgegen erlheitle Audienz und suhr Nachmittags
1 Uhr nach dem Neuen Palais

Der Prinz Wilhelm von Preußen wird von sei
ner Reise nach Rußland morgen früh aus Moskau hier
zurückerwartet

Zur Erinnerung an das am 16 Mai d I be
gangene Jubiläum des 75jährigen Bestehens hat der
Großfürst Sergius von Rußland dem 1 Braudenburgi
schen Ulanen Regiment Kaiser Alexander II von Rußland
Nr 3 zu Fürstenwalde ein prächtiges Geschenk zugehen
lassen welches am 22 d Mts oort eintraf Daffelbe
besteht so berichtet die Frls Od Ztg in einer aus
Silber getriebenen sehr schönen großen Bowle nebst 12
ebensolchen Bechern in Form von Weingläsern und silber
nem Tablet Die Bowle ist prächtig mit Arabesken ver
ziert innen stark vergoldet und trägt auf beiden Seiten
die Inschrift Meinem Regiment zum Andenken am
16 Mai 1884 Sergius Alexandrowitsch Großfürst von
Rußland

Graf Herbert Bismarck wird innerhalb der
nächsten Tage von Petersburg hier eintreffen und sich
dann gemeinsam mit der Fürstin Bismarck nach Friedrichs
ruhe begeben

Der seiner Zeit aus Hamburg hierher berufene
s enatsfekretär und derzeitige Regierungsrath v Eckardt
der Verfasser der bekannten Bilder aus der Petersburger
Gesellschaft und der Leitartikel für die Provinzial
Kocrespondenz gedenkt in die Konsulatskarrisre überzutreten
Herr v Cckardt ein siurländer von Geburt hat dieser
Tage die Konsulatsprüfung abgelegt und dürfte in naher
Zeit zur Uebernahme eines Konsularpostens Berlin ver
lassen

Dem Vernehmen der N Pr Ztg zufolge wird
der Prinz Albrecht Herremneister des Johanniter Ordens
am 23 und 24 Juni in Sonnenburg Kapitel und Ritter
schlag abhalten

Der bisherige russische Gesandte in Stuttgart Baron
von Staal welcher zum Vertreter Rußlands in London er
nannt worden ist ist auf der Reise nach Petersburg aus

Stuttgart gestern hier angekommen Nachmittags folgte der
selbe einer Einladung des hiesigen russischen Botschafters
Fürsten Orlow zum Diner nach der russischen Botschaft
Abends reiste Baron von Staal von hier nach Petersburg
weiter um dort sein neues Beglaubigungsschreiben entgegen
zunehmen worauf er sich dann auf seinen neuen Posten nach
London begiebt

Der Polizei Präsident von Madai feiert am
24 September d I das Fest seines 50jährigen Dienst
jubiläums Innerhalb der Beamtenkreise des hiesigen Po
lizei Präsidiums finden wie wir hören bereits Berathun
gen statt in welcher Weise die Beamten am angemessen
sten ihrem Chef an diesem Tage ihren Gefühlen Ausdruck
geben könnten

Der Oberbürgermeister v Forckenbeck hat mit dieser
Woche eine Erholungsreise angetreten und wird vom Bürger
meister Duncker während seiner Abwesenheit vertreten

Die Ausstellung für billige Wohnungen wurde
heute Mittag durch den Besuch des Kronprinzen und des
Prinzen Heinrich ausgezeichnet Nachdem der Kronprinz in
der Nacht von Frankfurt hierher gefahren und von dem
Bahnhof aus auf das Tempelhofer Feld zur Truppenbesich
tigung geeilt war traf er 12 Uhr in der Ausstellung ein
An die ihn empfangenden Herren Stadtsyndikus Eberty und
Hofoptikus Paul Dörffel den Vorsitzenden des Aussührungs
EomitS s wandte sich der Kronprinz mit den Worten Sie
sehen ich komme noch in letzter Stunde Die Besichtigung
der einzelnen Kojen und Einrichtungen von Seiten des Kron
prinzen war eine sehr eingehende und genaue der hohe Herr
machte die Thüren der einzelnen Schränke auf besah sich aufs
Gründlichste die Fourniere Mit jedem der anwesenden Aus
steller unterhielt sich der Kronprinz aufs leutseligste er er
kundigte sich wo die Aussteller geboren und wo sie ihre Lehr
zeit verbracht Eine Frage auf die der Kronprinz wieder
holt zurückkam war die ob die Aussteller in Folge der Aus
stellung auch Bestellungen erhalten hätten Als diese Frage
überall bejaht werden konnte und einzelne Aussteller hinzu
setzten daß auch von auswärts Bestellungen eingegangen
wären war der Kronprinz von dieser Auskunft sichtlich be
friedigt wiederholentlich äußerte er Das ist die Hauptsache
das ist was ich wissen wollte Bei der Musterung der
ausgestellten Sophas kam der Kronprinz auf die Möbel zu
sprechen die zu der Zeit als er noch jung war fabrizirt
wurden Zum Stadtrath Eberty gewendet meinte er scherz
haft Ja zu der Zeit als ich noch jung war machte man
Sophas mit Pferdehaaren gefüttert Da hatten die Knaben
das Vergnügen daran die einzelnen Pferdehaare herauszu
ziehen Als der Kronprinz u A die Hardt sche Ausstellung
besichtigte und Frau Hardt die Honneurs in der Küche machte
meinte der Kronprinz scherzhaft Da möchte man gleich mit
essen so einladend und ansehnlich sieht das aus Erstaunt
war der hohe Herr darüber daß die Jury den ersten Preis
nicht vertheilt habe er erklärte daß dies ja ein Schaden für
die Aussteller wäre Der Kronprinz hätte wie es schien
gern noch länger in der Ausstellung verweilt aber der Adju
tant mahnte daß die Zeit zum Aufbruch gekommen sei Nach
einem Aufenthalt von einer halben Stunde verlies der Kron
prinz die Ausstellung Beim Ausgang sprach er dem Stadt
syndikus Eberty und dem Hofoptikus Paul Dörffel wieder
holentlich seine Genugthuung über das Gelingen der Aus
stellung aus er faßte sein Gesammturtheil etwa in folgende
Worte zusammen Ich gratulire daß Sie meine Herren
die Ausstellung durchgesetzt das Eis ist nun gebrochen für
ähnliche Unternehmungen, eine Aeußerung die den Unter
nehmern der Ausstellung zu hoher Befriedigung gereichen muß

Elberseld 27 Mai Der Oberbürgermeister Adolf
Jäger ist in geheimer Sitzung der Stadtverordnetenversamm
lung auf 12 Jahre zum Oberbürgermeister wiedergewählt
worden

Karlsruhe 27 Mai Der Großherzog wird heute
Nacht von Kissingen zurückerwartet Die zweite Kammer
nahm den Gesetzentwurf betreffend die Fürsorge für die
Hinterbliebenen der in der Staatsverwaltung Angestellten ein
stimmig an

Oesterreich
Wien 27 Mai Heute begann vor dem Ausnahme

gericht der Prozeß gegen Schaffhauser und Oudra welche
der Mitschuld an der Ermordung des Polizeikonzipisten
Hlubek in Floridsdorf angeklagt werden Wie in der An
klage angegeben wird hat Schaffhauser durch die Begleitung
Hlubek s auf den Thatort behufs Einhaltung des bezeichneten
Weges sowie durch die Beschäftigung desselben im Ge
spräch um seine Aufmerksamkeit von dem lauernden Mör
der abzulenken zur sicheren Ausführung des Verbrechens
beigetragen während Oudra durch das Ausspähen des Ortes
und die Benachrichtigung des Mörders von dem Heran
nahen des Opfers sich an dem Morde mitschuldig gemacht
habe Beide Angeklagte erklärten sich für nichtschuldig

Prag 27 Mai Der von dem böhmischen akademi
schen Leseverein gefaßte Beschluß Kraszewski zum Ehren
mitgliede des Vereins zu ernennen ist von Seiten der Be
hörde sofort annullirt worden

Rußland
Tiflis 27 Mai Aus Askhabad wird telegraphirt

daß Fürst Dondukoff Korsakoff am 25 d M aus Merw
dort eingetroffen ist

Petersburg 27 Mai Die offizielle Feier des
heutigen Jahrestags der Krönung des Kaisers und der
Kaiserin beschränkt sich auf einen Festgottesdienst in der
Jfaaks Kathedrale ein Empfang bei Hofe findet nicht statt

Dem Regierungs Anzeiger zufolge wurden bei dem
Eisenbahnunglück in Bologoe 1 Passagier getödtet und
2 Passagiere sowie 8 Personen vom Fahrpersonal verletzt
Die eingeleitete Untersuchung hat mit ziemlicher Gewißheit
ergeben daß die Entgleisung des Zuges durch böswillige
Beschädigung des Geleises herbeigeführt wurde
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Uebersicht ver Witterung
Ueber Südschweden auf der Südwestseite einer Depres

sion welche über dem nördlichen bottnischen Busen lagert ist
eine Theildepression in der Entwickelung begriffen während
das Maximum im Nordwesten etwas nach Westen verschoben
ist Ueber Centraleuropa dauert das heitere trockene jedoch
ziemlich kühle Wetter fort In Deutschland ist die Tempe
ratur im Norden meist etivas gestiegen im Süden gesunken
allenthalben liegt sie daselbst unter der normalen Görtz
hatte gestern Nachmittag Gewitter

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 27 Mai Abends
1 82 am 28 Mai Morgens 1 80 Meter

Weineck S Wellenbad Mansttzor Borstadt
Temperatur des Wassers 15 Grad R

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle
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die deutsche Literatur geistvoll und scharf skizzirte In jener
konzentrirten Art der Betrachtung welche das Historische mit
dem Aesthetischen geistreich verbindet fand der Redner immer
wieder den Uebergang vom Individuellen zum Allgemeinen
und umgekehrt wußte er seinem Vortrag obwohl er nicht
frei gehalten wurde doch die ganze Frische unmittelbarer Ein
gebung zu geben Nur auf einzelne Verbindungen der kunst
voll geflochtenen Rede können wir in unserem Bericht zurück
kommen Professor Scherer begann seinen Vortrag mit der
Erinnerung an Geibel s Gedicht auf Ludwig Uhland in den
Gedichten und Gedenkblättern und wies darauf hin wie

das hier gespendete Lob sich sast wörtlich auf den verstorbenen
Dichter anwenden lasse Die Parallele zwischen Uhland und
Geibel tauchte in der Rede noch wiederholt aus dieser war
kein Politiker und Sprachforscher wie jener aber in der
Betonung der schlichten Schönheit die keiner Mode huldigt
sind sie verwandte Geister Wenn das Wort des Literar
historikers daß die Poesie der Politik das Feld räumen solle
eine traurige aber nur zu wahre Prophezeiung geworden ist
und Männer auf der Höhe des Lebens die Dtchtkunst nur
selten noch als eine ernste Sache ausfassen ist der Verstorbene
als kunstvoller Bildner unserer Sprache als Priester des
Schönen als Erzieher zum Maß um so mehr unserer Be
wunderung werth Da Deutschland keine Akademie hat in
welche die Förderer unserer Literatur ausgenommen werden
können ist auch auf Geibel nur wewg von äußeren Ehren
gekommen aber er stand auf einer Höhe in der Liebe unseres
Volkes die es ihm möglich machte dergleichen Auszeichnungen
zu entbehren Trotzdem ist er von drei deutschen Fürsten
vom König Max von Baiern von Friedrich Wilhelm IV
und von Kaiser Wilhelm ausgezeichnet worden und bei der
Aufführung des Geibel schen Scherzspiels Meister Andrea
wiederholte sich was einst in Weimar geschah als der Herzog
Karl August in Goethe s Jphigenie austrat Wenn auch
keine Theorie die Beziehungen der Poesie zur Moral end
gültig festgestellt hat so ist es doch keinem Zweifel unter
worfen daß die Dichtkunst wenn sie solche Diener und
Priester wie Geibel hat neben dem Sinn für das Schöne
Ach den für das Gute festige Der Verewigte war in hohem

Maße das was Auerbach einst von ihm sagte wenn er ihn
eine stets im Besten lebende Natur von warmem Pathos
nennt Wie alle echten Poeten wurzelt auch unser Dichter
im engeren Heimathlande aber ob die Glocken Lübecks auch
bedeutungsvoll bei seiner Geburt wie bei seinem Sterben mit
erklangen hat er seinen Geist doch zur Theilnahme an allen
Interessen unseres Vaterlandes erhoben und von diesen den
Weg zu jener literarischen Universalität gesunden die seit
Herder alle bedeutenden Männer Deutschlands erfüllt Der
deutsche Grundzug seines Wesens hat ihn nicht gehindert die
Lyrik der Franzosen Spanier und Italiener zu studiren und
sie in musterhaften Übersetzungen seinen Landsleuten zu ver
mitteln Ueberall tritt der rein menschliche Ausgangspunkt
seines Denkens und Schaffens hervor wenn er in der
Sophonisbe gegen die Sklaverei auftritt wenn er die

Religion die angeborene Schwinge zum Göttlichen gegen die
Theologie die künstliche Leiter zum Himmel vertheidigt und
ausspricht daß die Art der Gottesverehrung nothwendig bei
verschiedenen Menschen je nach Erziehung und Bildung auch
verschieden sein müsse wie jeder Einzelne je nach seinem
Standpunkte einen anderen Regenbogen erblicke Geibel s
Natur war so innig mit deutschem Wesen verflochten daß
er sich von Allem was zur Stärkung dieses Geistes beitragen
konnte unmittelbar erwärmt suhlt und ebenso entschieden der
Einschränkung oder Verbildung des Nationalgeistes feindlich
entgegentritt Sein ganzes Wesen war ruhige reine Har
monie er hat die Stürme der Leidenschaft von denen er
spricht nicht selbst empfunden sondern höchstens im teil
nahmsvollen Herzen nachempfunden daher war er auch kein

Dramatiker denn im Drama kommt es auf das Aufein
anderprallen der Leidenschaften an während bei Geibel s
Bühnendichtungen der Hauptwerth in den Monologen und
oen darin ausgemalten Seelenkämpfen liegt

Auch ein Erzähler ist der Verstorbene nicht eigentlich zu
nennen seine Prosaschriften blieben unvollendet das Fabu
liren kommt nie zum vollen Ausdruck selbst nicht im Tod
des Tiberius wo es durch die symbolische Bedeutung des
Vorgangs zurückgedrängt wird Die ruhige Empfindung
konnte nur kleine Störungen ihres ursprünglichen Gleich

gewichts erfahren der Anblick des Meeres gab seiner Seele
wenn sie sich in ihrem harmonischen Frieden bedroht sah
denselben schnell wieder Nach der Schiller schen Aesthetik
würde Geibel zu den sentimentalen Dichtern gezählt werden
müssen in Griechenland denkt er sich in die Heimath zurück
in Lübeck träumt er von den klassischen Städten des Südens
Außerordentlich ist seine Entwicklung sowohl auf seinem eigent
lichen Gebiete dem der reinen Lyrik und der epischen i yrik
der Ballade wie im Dramatischen von seinen Erstlingen
die ihn für alle Zeit in den Ruf ein Dichter der Jugend
zu sein brachten bis zu den kraftvollen männlichen Weisen
der Juniuslieder neuen Gedichten und der herrlichen

Spätherbstblätter von dem noch unreifen König Roderich
zu den reifen Schöpfungen seiner Sophonisbe und Brun
hild Das dantte er wesentlich seinem Sinn für die Aus
bildung der Form der strengen in Reim und Rhythmus
durchgemachten Schule die ihm die reine Form nicht zum
Zwange sondern zum künstlerischen Gewinn machte Alle
die bei Gelegenheit seines Todes von Geibel gesprochen haben
kamen darin überein das Priesterliche und Hoheitsvolle in
ihm zu betonen diese Reinheit und Idealität find ihm bis
zu seinem Lebensende treu geblieben Der Redner gedachte
des Herbsttages vor drei Jahren an dem er Geibel zum letz
ten Male im engsten Familienkreise sah und bemerkte wie
der Dichter durch den Vortrag des Schubert fchen Liedes
Der Tod und das Mädchen bei dem Verse Sei guten

Muths ich bin nicht wild sollst sanft in meinen Armen
schlafen zu Thränen gerührt wurde Auch Geibel wurde
uns in ähnlicher Weise entrissen auch von ihm gelten seme
Worte auf Uhland Das ist an uns sein groß Vermächtniß
so treu und deutsch zu sein wie Er Nach Beendigung der
Festrede stimmte der Eäcilienverein den Chor aus dem Deut
schen Requiem von Johannes Brahms Wie lieblich sind
deine Wohnungen Herr Zebaoth an womit die Gedenk
seier durch deren Veranstaltung der Verein Berliner Presse
sich ein um so größeres Verdienst erworben hat als der
Ertrag zum Besten eines Geibel Denkmals in Lübeck ver
wendet wird in würdigster Form ihr Ende erreichte N Z



Bekanntmachung
Zu anderweiter Verpachtung der bisher an den Fuhrmann Tisch er verpachtet gewe

senen Kabel 6 auf den Pulverweiden Wiesen von S1 6 auf die 3 Nutzungsjahre
1884 1885 und 1886 unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen wird
hiermit ein Termin auf

Montag den 9 Juni er Vormittags 10 Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anberaumt wozu Pachtlustige eingeladen werden

Halle a/S den 24 Mai 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Lieferung von 60 000 Pretzkohlensteinen für das hiesige Hospital 8t rikoi
st auf das Etatsjahr 1 April 1884 bis dahin 1885 soll im Wege der Submission
vergeben werden Die Bedingungen sind in unserer Kanzlei einzusehen Versiegelte mit der
Aufschrift Brennmaterial für das Hospital versehene Offerten sind bis zum

14 Juni er Bormittags 10 Uhr
lvo ihre Eröffnung erfolgen wird bei uns abzugeben

Halle den 20 Mai 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Zum 1 October d Js ist an der städtischen Bürger Mädchenschule hier die Stelle
eines academisch gebildeten Lehrers zu besetzen Das Anfangsgehalt beträgt 1800 Mark
und steigt von 5 zu 5 Jahren um 300 Mark bis 2700 Mark Wohnungsgeld Zuschuß
wird nicht gewährt Bewerber welche das Mittelschul Examen bestanden haben wollen die
erforderlichen Qualifikations Nachweise nebst Lebenslauf und Gefundheits Attest an Herrn
Recwr Steger bis zum 10 Juni d I einreichen

Halle a/S den 23 Mai 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Herr Kaufmann Klinkhardt ist aus seinen Antrag als Armen Vorsteher im
3 Bezirk entlassen

An seine Stelle ist der Herr Kaufmann Otto Hennig hier Charlottenstraße 11
gewählt

Außerdem sind zu Armen Vorstehern im 3 Bezirk der Herr Kaufmann W Bohr
hier Leipzigerstr 29 und der Herr Buchbindermeister W Schwarz hier Leipzigerstr 20
gewählt

Halle a/S den 23 Mai 1884 Der MagistratDie Armen Direktion
Zernial

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bestimmungen der W 12 und 19 der Polizei Verord

nung vom 8 Dezember 1881 wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß dem
seitherigen Droschkenkutscher Max Pfitzmann von hier der s Z ertheilte Fahrschein ent
zogen ist

Halle a/S am 26 Mai 1884 Die Polizei Berwaltnng

Die Neupflasterung der Langegasse vom Steg Nr 11 bis Oberglaucha veran
schlagt im Ganzen zu 12000 Mark wovon für die Ausschreibung 3604,50 in Betracht
kommen soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Sonnabend den 7 Juni d I Bormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen ausliegen
Halle a/S den 26 Mai 1884 Der Stadtbaurath

Lohaus en

Abonnements Einladung
Mit dem 1 Juni cr beginnt ein eiumouatltches Abonnement auf das

Merseburgsr Kreisblatt
Amtliches Organ der Merseburger Kreis Verwaltung

zum Preise von nur IM 45 Pfg WU Das Merseburger Kreisblatt ist
das iilteste und am meiste verbreitetste Publikations Organ des Kreises und
seiner nächsten Umgebung und daher zu Jnsertionszwecken gespaltene Korpvss
zeile nur 10 Psg angelegentlichst zu empfehlen Bestellungen nehmen alle

Postanstalten entgegen
Expedition ves Merseburger Kreisblatt

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Vermögen

des Weißgerbers Reinhold Bnnert hier
wird nach Abhaltung des Schlußtermins und
erfolgter Schlußvertheilung hierdurch aufge
hoben

Halle a/S den 23 Mai 1884
Königliches Amtsgericht Abtheil VII

Fettvieh Anction
Sonnabend den 31 Mai Nachmitt 5 Uhr

werden auf der Schäferei des Ritterguts
Benchlitz 160 Stück fette Schafe in
Partien von 10 Stück meistbietend verkauft
Bedingungen werden vor dem Termine be
kannt ge macht Die Gnts Be rwaltnng

Wen gnnaljl Zucker
Ä Pfund 30 Pfg

bei 10 Pfund entsprechend billiger

Sophienstrajze 8

alter Markt 20

Donnerstag und Freitag
I i iiiii iti und

in der früheren Goldschmidt schen Brauerei
Klausthorstraße 11

Hm

L esdr Vallve s
uM 1 Mark bis 1 Mark 80 Pfg

kiiiniiitiitiio zur Festbäcke
rei empfiehlt bestens

Rathhausgasse u Karzerplan Ecke
Zwei Schauschränke mit verschließbarer

Roll Jalousie stehen billigst zum Verkauf
alte Promenade 4L

Ziegenmilch abzulassen Kuttelpforte i

WW Kartoffeln WU
verkauft billig Böllberg 1

kruSe voak
in ganz vorzüglicher Qualität

Laolisse L Zo
Halle a/L Magdeburgerstr 51

Diesjährige Hart
nd Steiuobft Grnte

zn verpachten
Villa I uSvis etv
Zur Beachtung

Es zahlt für alte Kleider
Für Stiefeln und so weiter
Wohl in der ganzen Welt
C Buchholz s meiste Geld
Schon manches Stück erstand ich
Drum eilt Markt 26
Im rothen Thurm ohn Rasten
Zum Eingang am Briefkasten

Bekanntmachung
Die Bestimmung des 16 der Polizei Verordnung über die äußere Heilighaltung

der Sonn und Festtage vom 21 März 1879 nach welcher
am Borabend des Pfingstfestes

keine Schaustellungen Bälle Concerte und ähnliche Lustbarketten in öffentlichen
Localen stattfinden dürfen wird mit dem Bemerken

daß etwa eingehende Anträge auf Ertheilung der Erlaubniß zur Abhaltung solcher
Vergnügungen nicht berücksichtigt werden können

hierdurch in Erinnerung gebracht

Halle a/ den 27 Mai 1884 Die Polizei Verwaltung
unstKeverbv Verew

am Donnerstag den M d Ms Abends 8 Uhr
im Saale des i ,iTaaesordnnna

1 Geschäftliche Mittheilungen
u Bortrag des Herrn Professor vr Die Arabeske
3 Ausstellung der aus dem Berliner Architekten Vereine hervorgegangenen Konkurrenz

Entwürfe zur Bebauung eines Villen Terrains in Halle erläutert von Herrn
Maurermeister rrieckrivi

4 Ausstellung der Blätter des Prachtwerkes von Jean Pape Der Möbeltischler
der Renaissance

Gäste sind willkommen V r t iickLohausen Stadtbaurath

v I V5VW ck vo
LX LVI I0F

Ivr 6l t vl i uii IiiiilN Iii ii Xiltmi iiiin Ilullv a/8 neden tlvm Hauptpostamtso iv In allen ndrlAvn Krösseivn 8tÄtltvn ües In unä uslanäv8
üdörnslimöll äis LssorAunA allsr in sAmmtliedö situnZön

LÄkucior etv sto äer Vö1t

Lei uktrÄAgn von LslanZ dö d8t r Itudatt
null kr

Lsldstssekertisste Xiliäerva eu keisekörds
empfiehlt in größter Auswahl zu nur billigen Preisen

V I eopolä Mrlunachmiistr Mlllltrgilffe 9
S Neuheiten Hosenträger Shlipse Schleifen Brochen Medaillons zk

1 Ds imsiHsrZ Herrenstraße 7
Größtes Lager von

WeiMvaaren Rüschen c Posamenten Knöpfen lt Strickgarnen
Seide tt Spezialität von

Neuheiten Hosenträger Shlipse Schleifen Brochen Medaillons

Die Hntfabrik von l iiiilt
71 Groke Steinstratze 71

S empfiehlt zum Pfingstfeste WW

Hochelegante l ti iiütv und Älitt jede Genres zu antzergcwöhnlich sehr billigen Preisen

übernimmt zum Conserviren gegen Motten
und Feuerschaden

Schmeerstratze Nr 3S/34

Ein Hausgrundstück in Halle a/S
in Mitte der Stadt belegen zum Preise
von ca 1ö 20,000 Anzahlung
2 3000 LA wird sofort zu kaufen
gesucht Offerten sub Ii 8 29522
beliebe man an lkii I lk Al v
Brüderstr 6 gelangen zu lassen

M

Rheinweinflascheu
kaust Otto Thieme

Meine Wolinung beiinclet siek

jet t Vviüvllplall 4a pt
vr mvä
Taubstummen Anstalt
Für taubstumme Kinder werden rechtliche

Leute als Pflegeeltern gesucht Auskunft
an den Wochentagen 3 Uhr

Die Anstalt empfing vom Mansfelder See
kreife 150 von Hrn N 1 von Un
genannt 100 vom 8 Schiedsamtsbezirke
in Sachen Pf F 2 und Frau B 7
Frau S 3 von H K 1 und von
der Gemeinde Holleben Benkendorf 20
Für diese Liebesgaben herzlichen Dank

Klotz

Pfänder aufs Leihamt werden diskret
besorgt Leipzigerstr 2 im Hof I

im MRM
sHVallstra 1

Donnerstag den 29 Mai
Auf Verlangen

Das Ltiktunsssksst
Schwank in 3 Akten von G v Moser
U Freitag und Sonnabend bleibt

das Sommertheater we gen Bo rbereitung
geschlossen

Sonntag den 1 Jnni

oder Vi v

Pretzler s Berg
Heute Mittwoch humoristische Vortrage

von unserm beliebten Komiker Hrn Träumer

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses w Halle a d S

Warne hiermit Jedermann meiner Frau
Wilhelmiue Schimpf zu borgen indem ich
keine Z a hlung leiste C Schimpf

Ein schw Spitzentuch auf dem Weg
vom Gymnasium nach der Wilhelmstraft
verloren Abzugeben gr Steinstraße 31

Für den Jnseratentheil verantwortlich

M Uhlevan w HM
Merz tine Beilegt
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